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Mit a l l en Sinnen

Ich zupf dich am Ärmel,
ich zerreiße dir das Kleid.

Ich stoß dir in die Seite,
ich schüttle dich
und schrei dich lauthals an.
Ich tanz dir vor der Nase herum,
ich stell dir ein Bein.
Ich nehm dich bei den Haaren,
ich lieg dir in den Ohren
und schlag dir vor die Stirn.

Du aber, du hast Geduld mit mir
und stößt mich – trotz allem – nicht fort.
Du aber,
du weißt, dass ich so heftig bin,
weil ich dich so dringend brauche.
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